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Sehr geehrter Herr Präsident! 

Auf die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 5780/J vom 10. April 2026 der 

Abgeordneten Rosa Ecker, MBA, Kolleginnen und Kollegen beehre ich mich Folgendes 

mitzuteilen: 

 

Zu Frage 1 sowie 3 bis 7 

1. Welche Projekte und Aktionen hat Ihr Ressort anlässlich des Weltfrauentags 2026 

finanziert oder unterstützt? (Bitte um Angabe des Förderungsausmaßes und der 

Empfänger) 

 a. Nach welchen Kriterien wurden diese Fördermittelempfänger ausgewählt? 

3. Welche finanziellen Mittel wurden von Ihrem Ressort für Social-Media-Kampagnen 

anlässlich des Weltfrauentags 2026 bereitgestellt? 

4. Welche finanziellen Mittel wurden von Ihrem Ressort für Inserate anlässlich des 

Weltfrauentags 2026 bereitgestellt? 

 a. Wo wurde in welchem Umfang inseriert? 

5. Welche finanziellen Mittel wurden von Ihrem Ressort für etwaige Goodies, 

Werbematerialien, Blumen/Blumenschmuck für Mitarbeiterinnen Ihres Kabinetts, 

Ressorts oder sonstige Personen anlässlich des Weltfrauentags 2026 bereitgestellt? 
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6. Wurden (externe) Agenturen oder Unternehmen mit der Umsetzung von Social-Media-

Kampagnen, Inseraten oder Werbemaßnahmen von Ihrem Ressort beauftragt? 

 a. Wenn ja, welche Agenturen? 

 b. Wenn ja, zu welchen Kosten? 

7. Inwiefern stellen Sie sicher, dass die zum Frauentag finanzierten Aktionen über reine 

PR-Maßnahmen hinausgehen und tatsächlich einen nachhaltigen Beitrag zur 

Gleichstellung der Geschlechter leisten? 

Seitens des Bundesministeriums für Finanzen (BMF) sind für externe Aktivitäten keine 

finanziellen Mittel im Sinne dieser Fragestellungen aufgewendet worden.  

Zu Frage 2 und 9 

2. Welche finanziellen Mittel wurden von Ihrem Ressort für interne/externe 

Veranstaltungen anlässlich des Weltfrauentags 2026 bereitgestellt? 

 a. Um welche Veranstaltungen handelte es sich? 

 b. Wer nahm an diesen Veranstaltungen teil? 

9. Kam es zu kurzfristigen Absagen Ihrerseits von Veranstaltungen bzw. Kampagnen o.ä. 

anlässlich des Weltfrauentags 2026 (z.B. aufgrund von Terminkollisionen)? 

 a. Wenn ja, welche Veranstaltungen/Kampagnen o.ä. waren betroffen? 

 b. Wenn ja, welche Kosten sind dennoch trotz Absage entstanden? 

Für die anlässlich des Weltfrauentages von den Frauenbeauftragten bundesweit 

organisierten Frauenfrühstücke, die den Bediensteten die Möglichkeit zur Vernetzung 

sowie zur Information und zum Austausch über aktuelle Themen boten, wurden bislang 

Ausgaben in der Höhe von 3.854,64 Euro abgerechnet. 

Im BMF sind österreichweit 10.874 Personen beschäftigt, davon 6.116 Frauen. 

In der Zentralleitung des BMF nahmen an diesem als rein interne Veranstaltung 

abgehaltenen Frauenfrühstück am 11. März 2026 die mir beigegebene Frau 

Staatssekretärin sowie vorwiegend weibliche Mitarbeitende der Zentralleitung teil. Ich 

hatte ebenfalls eine Teilnahme zugesagt, war dann jedoch verhindert, wodurch allerdings 

keine zusätzlichen Kosten angefallen sind. 

Zu Frage 8 

Übersteigen die Ausgaben mit Bezug auf den Weltfrauentag 2026 jene des Vorjahres? 
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 a. Wenn ja, um wie viel und in welchem Bereich? 

Im Vorjahr wurden 538,66 Euro für Getränke bei einer internen Frauen-

Vernetzungsveranstaltung ausgegeben. 

 

 

Der Bundesminister: 

Dr. Markus Marterbauer 

Elektronisch gefertigt 
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